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Jugend 19 Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) Rückrunde

TG Höchberg 1862 : TSV 1877 e.V. Gerbrunn 
Mittwoch, 17.04.2024, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1877 e.V. Gerbrunn – 8:2 
Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Gastteam des TSV 1877 e.V. Gerbrunn, als Ines
Baumgartner das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber der TG Höchberg 1862
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Doose und Baumgartner,
die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Schumacher / Paulini in der Partie gegen Doose /
Baumgartner. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. So gut wie gewonnen schien im
Anschluss das Spiel von Jule Geiger gegen Leon Witlif, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Leon Witlif jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:5, 6:11, 8:11, 7:11.
Till Schumacher versäumte es nachfolgend mit einem 1:3 gegen Bjarne Doose, einen Punkt für sein
Team zu holen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3.
Unglücklich war Simon Paulini in der Begegnung gegen Ines Baumgartner, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Marlen Dubon ihrem Gegner Bjarne Doose letztlich beim 6:
11, 2:11, 11:5, 8:11 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Till Schumacher bei der 1:
3-Niederlage gegen Ines Baumgartner hinnehmen. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Marlen Dubon hatte im Einzel gegen Leon Witlif am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim nachfolgenden
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Bjarne Doose fand hingegen
Simon Paulini von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit
diesem Sieg hat Doose nun 17 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7
Einzel verlor. Till Schumacher gelang es, Leon Witlif im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. 2:7 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jule Geiger, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Ines Baumgartner verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Höchberg 1862 am 22.04.2024 gegen den RV
Viktoria Wombach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.04.2024 gegen den RMV
Concordia Strullendorf II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Höchberg 1862

Doppel: Schumacher / Paulini 0:1 
Einzel: T. Schumacher 1:2, S. Paulini 0:2, J. Geiger 0:2, M. Dubon 1:1 

 TSV 1877 e.V. Gerbrunn
Doppel: Doose / Baumgartner 1:0 
Einzel: I. Baumgartner 3:0, B. Doose 3:0, L. Witlif 1:2


